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1649 August 11 . , Baden A
SCHREIBEN [ DES LANDSCHREIBERS DER GRAFSCHAFT BADEN] , JOHANN

FRANZ CEBERG, AN ALTAMMANN[ UND DERZEITIGEN STADT- UND
AMTSRAT] BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

"Seine 4 de dato 29 . Julii undt 2 . , 4 . auch 6 . Augst datierte sehryben sindt

mir woleingeliferet worden , habe alleine ze andtworten wegen bettschafft nit

glegenheidt gehabt , was in dem ersten begriffen habe ich alles beandtwortet,

meines behaltens , allein nit was die Sturmfederische sach [ - Schenkung des
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Komturs von Tobel , Andreas Sturmfeder  selig - ] betreffen thudt,

dero hat der H. extracten von deme , so ich finden könden undt nacher Lucem

[dem Vorort ] geschikt.

Von deme an Schulthes unndt rath der Statt Bern wegen [ der Wahl des Sigristen

in ] Birmistorff ^ abgehendem sehryben hatt der H. byligendt Copyen.
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Wegen des österreichischen Erbeinigung geldts ist [ im Warnen der eidg . Orte ?]

bevohlner massen ein Sehryben an Jhr durchlaucht [ Erzherzog Ferdinand

Karl]  gemacht , unndt dem H. Statthalter [ von Nidwalden , Johann Melchior]

L e ü w zuo bestellen überschikt worden . . .
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Wegen des Steinischen [ - Streit wegen des Zolls in Stein am Rhein - ] briefs

hab ich des H. gutachten gefolgt , aber das angedüte concept von seiner handt

nit bekommen könden , weilen mir des H. brief erst nach der expédition worden

undt Er sich mit bethüren gegen den , die ich zuo Jhme geschikt , das Er es

nicht by sich habe , endtschuldig en lassen.

Mir ist zwar mehermahlen zuo Hilfigkhen in dem Schloss von den diensten (weil

sonst niemandt aldorten wäre ) geredt worden , das H. Oberster [ Gerichtsherr

Sebastian Peregrin ] Z w y e r nacher Meylandt Reisen werde , sein H. bruder

[Johann Franz Z w y e r ] obervogt zu Clingnauw aber will es nicht glauben,

mit vermelden es sie keine ursach obhanden . Die Abscheidt [ der Jahrrechnung

von Baden ] habe ich wegen vile der arbeidt theils nit ehender fertig machen

könden , theils donne von den Herren Ehrengesandten der Statt Zürich [ Hans

Rudolf Rahn  und Salomon Hirz e l ] darmit Jnzuhalten bevelch gehabt,

sovil ich verspüren kan triffts allein die dem Spannischen Ambassadoren [ Fran¬

cesco C a s a t i ] gegebene antwordten , in dero der H. französische Ambas-

sador [Jean De la Barde]  etwas difficultet erwekt , wie dem H. [ der

als Vertreter Zugs an dieser Jahrrechnung teilnahm ] bekendt ist " .

1 ) vgl . EA VI 1 , 1172 Art . 192 2 ) s . ebenda 1322 , Art . 297



3 ) s . AH 10/31 Pt . 15 4 ) vgl . EA VI 1 , 1188 Art . 342
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